
Die sozialistische Arbeitskultur bewirkt 
Leistungsbereitschaft und Initiative

Wenn im Kreis Saalfeld von guten Ergebnissen 
bei der Entwicklung der sozialistischen Arbeits
kultur gesprochen wird, dann ist oft von unse
rem Betrieb, dem VEB Thüringer Schokoladen
werke, Betrieb Rotstern Saalfeld, die Rede. Und 
nicht selten kommen Genossen aus anderen Be
trieben und möchten die Erfahrungen studieren, 
die bei uns auf diesem Gebiet vorliegen.
Als Parteileitung lassen wir uns in der Füh
rungstätigkeit zur Entwicklung der sozialisti
schen Arbeitskultur von der auf dem X. Partei
tag der SED dazu gegebenen Orientierung leiten. 
Danach betrifft sie „besonders die wissenschaft
liche Arbeitsorganisation, die Gestaltung der 
Arbeitsumwelt und der Produkte, gesunde und 
sichere Arbeitsbedingungen und ehrliche, kolle
giale und hilfsbereite Beziehungen zwischen den 
Werktätigen“.

Vieles ist im Betrieb bereits erreicht

Vieles ist in dieser Hinsicht bereits geschehen. In 
der Neuerertätigkeit nimmt der Betrieb schon 
seit Jahren einen vorderen Platz im Kombinat 
ein. Durch WAO-Maßnahmen konnten in diesem 
Jahr an 82 Arbeitsplätzen die Arbeitsbedingun
gen und die Arbeitsinhalte verbessert werden. 
Das erfolgt natürlich vorrangig an den für die 
Planerfüllung bedeutsamen Produktionsanla
gen, gegenwärtig unter anderem an der Linie zur 
Herstellung und Verpackung von Tafelschoko
lade. Eine hier notwendige und deshalb geplante 
Rekonstruktion maöht es möglich, an nur einer

Anlage die Menge zu produzieren, für die im 
Moment drei Anlagen notwendig sind. Zu dieser 
Produktionssteigerung kommt noch, daß die 
körperlich schwere Arbeit in diesem Arbeits
prozeß beseitigt wird und 23 Arbeitskräfte ein
gespart werden können.
Andere Rationalisierungsmaßnahmen sind zur 
Zeit darauf gerichtet, schwere körperliche Ar
beit bei der Verpackung sowie im betrieblichen 
Transport, insbesondere bei der Be- und Ent
ladung, zu beseitigen. Es wird dabei vor allem 
auch darauf geachtet, die Arbeitsbedingungen 
für die im Schichtsystem tätigen Betriebsange
hörigen zu verbessern.
Hier geht es nicht nur um rationalisierte Maschi
nen und Anlagen, sondern auch darum, für v 
die Schichtarbeiter gute soziale Bedingungen zu 
schaffen. Das beginnt bei der Speisenversor
gung, das betrifft die medizinische Betreuung 
und geht bis hin zur Qualifizierung, zur Bereit
stellung von Urlaubsplätzen, Kuren und anderem 
mehr.
Die Parteiorganisation beachtet in der poli
tischen Führungstätigkeit hinsichtlich der so
zialistischen Arbeitskultur bestimmte Prinzi
pien.
Die Arbeitsbedingungen sind planmäßig so zu 
entwickeln, daß sie Einsatzbereitschaft und 
Schöpfertum, Arbeitsfreude und Aufgeschlos
senheit gegenüber dem Neuen und das Streben 
der Betriebsangehörigen nach Ordnung und 
Disziplin, Sicherheit und Arbeitshygiene för
dern. Die sozialistische Arbeitskultur zielt dar-

Das Kampfprogramm ist unser Kompaß
Leserbriefe «

Die konstruktive,. optimistische 
Darlegung der vor uns liegenden 
großen Aufgaben auf den Tagun
gen des ZK wird von den Genossen 
im Kombinat Süßwaren Delitzsch 
so verstanden, daß wir die eigenen 
Möglichkeiten noch stärker für den 
Leistungsanstieg und die Erfüllung 
des sozialpolitischen Programms 
nutzen. Dabei wissen sie aus ihrer 
täglichen Praxis genau, daß es noch 
viele Reserven gibt. Für unsere 
APO-Leitung ging es in erster Linie 
darum, alle Genossen politisch-

ideologisch auf diese Anforderun
gen einzustellen. Daraus ergab sich 
in allen gesellschaftlichen Berei
chen die Aufgabe, die Parteiorgani
sation zu stärken, einheitlich zu 
handeln, die Massenverbundenheit 
der Kommunisten ständig zu ver
tiefen und die führende Rolle unse
rer Partei weiter zu erhöhen.
Die politische Atmosphäre ist aus
schlaggebend dafür, wie die An
forderungen an die tägliche Partei
arbeit bewältigt werden. Dabei 
beeinflußt besonders die Qualität

des innerparteilichen Lebens die 
Kampfkraft der Parteiorganisation. 
Die APO-Leitung betrachtet die 
Mitgliederversammlung als das 
wichtigste Kettenglied im inner
parteilichen Leben. Ihr Niveau und 
ihr Inhalt werden wesentlich von 
der aktiven Mitarbeit der Genossen 
bestimmt. Deshalb gilt ihrer gründ
lichen Vorbereitung besondere 
Aufmerksamkeit. In unseren Mit
gliederversammlungen koihmt 
jeder zu Wort. Es werden Partei
aufträge öffentlich abgerechnet 

, und der Stand der Realisierung des 
Kampfprogramms kontrolliert. Auf 
die Fragen und Probleme, die die
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